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PROGRAMMIEREN VON KLEIN AUF - MIT BIENENROBOTERN
Informatik ohne Computer – mit der Informatikkiste vom Kinderlabor lernen Kinder aus 
Kindergarten- und Unterstufe erste Schritte in die Programmierung kennen. Mit dabei sind 
die kindergerechten Bienenroboter. Die Materialien sind leicht verständlich und können 
auch von Computer-Laien schnell umgesetzt werden.  

Der BeeBot ist ein kleiner Bodenroboter für Kin-
der. Der gelb-schwarz gestreifte Roboter lässt 
sich mit Hilfe von Tasten einfach programmie-
ren. Über die Tasten am Rücken werden die Be-
wegungsanweisungen (links oder rechts drehen, 
vor oder zurück) eingegeben und gespeichert. 
Diese Befehle führt der kleine Roboter dann auf 
vorgefertigten Bodenmatten aus. Der BeeBot 
merkt sich bis zu 200 Kommandos. 

Mit dem BeeBot gelingt der spielerische Ein-
stieg in die IT-Welt.

Schon ab dem Kindergarten bis zum Zyklus 1 
lernen die Kinder den Umgang mit elementarer 
Robotik und das Programmieren mit Hilfe von 
einfachen Befehlen. Sie merken auch, dass die-
se Befehle exakt und wohl überlegt sein müs-
sen, damit die Maschine auch wirklich das tut, 
was man möchte. Der BeeBot trainiert so auch 
das analytische und vorausschauende Denken 
sowie die Problemlösekompetenz. Eine Infor-
matikkiste beinhaltet neben den sechs Boden-
robotern, Ladestationen, Transparentmatten, 
die Bedienungsanleitung und Aufgabenblätter. 

Das alles steckt in der Informatikkiste       
In dieser Kiste sind sechs BeeBots verpackt. 
Die BeeBots sind kindlich gestaltete Bienen-
roboter, die mit nur vier Tasten program-
miert werden.  
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Die Informatikkiste kann man bei kiknet be-
stellen. Einfach Wunschdatum eingeben. 
Der Verleih der Kiste ist gratis (Ausnahme: 
Rücksendeporto), die Ausleihdauer beträgt 
zwei Wochen. Nach Ablauf der gebuchten 
Zeit die Kiste bitte vollständig an die ange-
gebene Adresse zurücksenden und Feed-
back-Formular online ausfüllen. 

www.kiknet-kinderlabor.org

Ausserdem enthält die Kiste auch Transpa-
rentmatten, auf welchen die Roboter fahren 
sowie einen Ordner mit Begleit- und Unter-
richtsmaterial

Bereits ab Kindergartenniveau 

Die Kiste vom Kinderlabor wurde eigens für 
Schulklassen ab Kindergarten bis zur 2. Klasse 
der Primarschule konzipiert. Das Programmie-
ren bietet fremdsprachigen Kindern gleiche 
Chancen und begeistert Mädchen und Jungen 
gleichermassen. Als Lehrpersonen braucht man 
keine Vorkenntnisse zur Informatik oder Robo-
tik.

Didaktische Hinweise aus dem Lehrplan 21 
«Medien und Informatik»

Informatik ist ein abstraktes Thema. Für eine 
erfolgreiche Vermittlung in der Volksschule 
gilt es deshalb, Informatik anschaulich und 
«begreifbar» zu vermitteln. 

Neben dem Lebensweltbezug bei der Wahl 
der Beispiele ist deshalb wichtig, bei Infor-
matikkonzepten auch spielerische und hand-
lungsbezoge Elemente anzubieten. 

Sensoren, Aktoren und Roboter verbinden 
die abstrakte Welt der Informatik mit eigenen 
Handlungserfahrungen und mit der wahrge-
nommenen Umwelt von Kindern und Jugend-
lichen. 

«Programmieren von klein auf» führt 4 bis 
8-Jährige altersgerecht in die Informatik ein.
Sie lernen die Grundlagen der Computerpro-
grammierung. Dabei dient der Bodenroboter
BeeBot als spielerisches Hilfsmittel.

Ziel ist es jeweils, Wege «von A nach B» zu 
planen und in einer einfachen Programmier-
sprache zu beschreiben, so dass der BeeBot 
sie ablaufen kann. 

KISTE BESTELLEN:

Das KINDERLABOR ist eine unabhängige 
Bildungs-Organisation in der Schweiz und 
wurde 2009 von der Naturwissenschaft-
lerin und Lehrerin Dr. Petra Adamaszek 
gegründet. Das Ziel ist, Kinder von 4 – 12 
Jahre in Informatik und den Naturwissen-
schaften zu fördern. Das Angebot 
„Programmieren von klein auf - mit Bienen-
robotern“ wird unterstützt von der ETH Zü-
rich und der Hasler Stiftung.
www.kinderlabor.ch
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